
DPD-Studie Zukunftsbild nachhaltige Stadt
Die Umfrage im Auftrag von DPD (Schweiz) AG wurde von Michael Hermann und Gordon Bühler vom Institut Sotomo online durchgeführt. Teilgenommen haben 2’269 Personen in der Deutschschweiz 
und in der Romandie. Durch die Gewichtung der Ergebnisse sind diese repräsentativ.       

Alle Informationen zur Studie «Zukunftsbild nachhaltige Stadt» unter:  https://www.dpd.com/ch/de/dpd-umfrage/

Worum geht es?
Es wurden über 2‘000 Personen in der Schweiz befragt, 
wie sie sich die städtischen Gebiete in 30 Jahren vorstel-
len und welche Massnahmen in den Bereichen Verkehr 
und Wohnen, Klima und Energie sowie Bauen ergriffen 
werden sollten.

Hier sind die wichtigsten und überraschendsten Erkenntnisse:

3 von 5

1 von 2

7 von 10

wollen den Verkehr in den Städten noch stärker 
beruhigen und den Autoverkehr einschränken, 
etwa durch den Abbau von Parkplätzen, 
abgetrennten Velowegen oder Temporeduktionen.

Frauen sind für mehr autofreie Zonen, aber nur 
jeder zweite Mann. 

ist für mehr Kapazitäten auf den Autobahnen 
zwischen den Städten und um diese herum. Eine 
grosse Mehrheit will zudem den öffentlichen 
Verkehr stärken.

Verkehr und Raum

1 von 5

1 von 4

7 von 10

glaubt, dass die Schweiz in 30 Jahren klimaneutral 
wird, wie es das Gesetz vorsieht. Bei den 
18-30-Jährigen ist nur 1 von 10 zuversichtlich, dass 
dieses Klimaziel erreicht wird. 

unterstützen eine Solarpflicht auf Neu- und 
Umbauten.

findet es wünschenswert, dass in Zukunft fast alle 
Gebäude mit Klimaanlagen gekühlt werden. Über 
die Hälfte glaubt, dass dieses Szenario in den 
nächsten 30 Jahren eintreten wird.

Klima und Energie

4 von 5

2 von 5

1 von 4

7 von 10
sind der Meinung, es brauche mehr staatliche 
Förderung von preisgünstigen und gemeinnützigen 
Wohnungen. 9 von 10 Befragte wollen Alterswoh-
nungen stärker fördern.

fordern Vorschriften für eine Mindestbelegung von 
Wohnungen an stark nachgefragten Wohnlagen.

will grundsätzlich mehr Markt bei den Mietpreisen 
für Wohnungen.

denken, dass die Städte in 30 Jahren verdichteter 
sind und die Gebäude deutlich höher. Allerdings 
bewerten nur 3 von 5 diese Entwicklung als 
wünschenswert. 

Wohnen und Bauen

1 von 3 Personen glaubt, dass Shopping um 
die Mitte des Jahrhunderts fast nur 
noch virtuell möglich ist und die 
bestellten Produkte mit Drohnen 
geliefert werden.

Wussten Sie, dass?

10 Key Take-Aways aus unserer Studie: 
Zukunftsbild nachhaltige Stadt


